
    

binzelnummer 40 Mk. 

2 

    

      
Die „Damzider Volnvſtimme- ericheint täglich mit Aua? 

nahme der Sonn- und Feleriage. Vezugsprelle: In 

Damig monatlich 700.— Mk. wô Genihich 
178.— M. In Pommerelten: monatlich 1500,.— Mk. 

in volniſcher Wäbrung. 
Redaktlon: Am Spendhaus 6. — Telephon 720. 

   

    

    

  

    

    Weiteres 
SGAsStSüüs aan Nacgsn Nael 

Befetzuuz von Böchnm, Dörimund und Darmen! 
Entgzesen den bisherigen Meldungen, daß bie Be⸗ 
ug des Ruhrgebieis vorerſt nicht weiter ausge⸗ 

nt werben ſolle, wird jett berichtet, daß Frankreich 
als Repreſſalie gehlen die Berlegun bes Ro lenfynbi⸗ 
kats noch in eine Auzahl weiterer Stäbte cinmarſchie⸗ 
ren wolle. So melbet Havas aus Paris, daß Bochum 
— inlich bereits heutt durch frannpſiſche Trup⸗ 
pen befent würde. Auch auf die Gegend von Dori⸗ 
mund und Barmen ſoll die Beſetzung ansgedehnt 
werden. Em Sonnabend nachmittag ilt bereits der 

Stadtkreis Buer, der bisher von Truppen nicht beſetzt 
war, mit vier Schwadrouen franzöflſcher Kavallerie 

belegt worden. In dem genaunten (kreiſe befinden ſich 
einige fiskaliſchen Berſwerke. So zogen von Werden 

aus geoße Truppenmengen, Kavallerie, Artillerie und 

Maſchinengewehrabteilungen über Kupferdreh in der 
Richtung nach Hattingen, wo ſie in nächſter Nähe der 
Stadt Buartier bezogen. Auch in den Außenbezirken 
der Stadt Bochum ſollen ſich bereits franzöſiſche Vor⸗ 

truppen anfhalten, jedoch iſt Bochum ſelbit bis zur 

Stunde noch nicht beſent. 

Daß nächſte Ziel der ſechener afen ſlt ſoll Herne 

jein. Nach dem Gelſenkirchener Hafen iſt auch Gel⸗ 

ſenkirchen⸗Bismark beſetzt worden. In Gelſenkirchen 

ſelbſt ſind zahlreiche Kavallerieſchwadronen einge⸗ 

zogen. Nur der Bahnhof in Gelſenkirchen iſt bisher 

nuch nicht beſetzt. Das Zollamt in Bochum iſt mit 

Rückſicht auf die bevorſtehende Beſetzung von durt 

wegverlegt worden. 

Bei der Beſetzung Buers wurden wie franzöſiſcher⸗ 

Jeits der deutſchen Polizei mitgeteilt wurde, franzöſi⸗ 

ſche Truppen mit Steinen beworfen. Den Truppen 

ſoll für den Wiederholungsfall bereits Wafſengebrauch 

anempfohlen worden ſein. Außerdem verlangt der 

anzöſiſche Befehlshaber die Beſtraſung des Polizei⸗ 

irektors von Bner. Auth in Steele iſt es zwiſchen der 

Bevölkerung und den Beſetzungstruppen ſchon zu Zu⸗ 

ſammenſtößen gekommen. Der Bürgermeiſter der 

Stadt hatte ſich deswegen bei dem Kommandanten der 

Truppen zu verantworten. In einem Auſchlag gibt 

er hiervon Kenntnis und ermahnt die Bevölkerung 

ernent, Ruhe und Ordnung zu bewahren und vor 

allen Dingen jede Unbeſonnenbeit zu vermeiden. 

Der Befehlshaber der 47. kranzöſtſchen Infanterie⸗ 

Diviſivn hat der deutſchen Polizei in Eſſen einen Be⸗ 

fehl übermittelt, die öſſentlichen Aunſchläge mit den 

Beſchlüſſen der franzöſiſchen Moſhuunhniſten gegen die 

Ruhrbeſetzung von den Plakatſänlen au entfernen. 

Wegen angeblicher Vernichtung zweier franzöſiſcher 

Plakate ordnete er an, Faß die Plakaie ſoſort erſetzt 

werden, und daß als Strafmaßnahme ein dentſcher Po⸗ 

lizeipoſten ſtändig Tag und Nucht die Stelle, wo die 

Plakate vernichtet worden ſein ſollten, vewucht. Gleich⸗ 

zeitig wird für die Wiederholung derurtiger Fälle die 

gleiche Strafmaßnahme angelündtni und die Polizei 

mit ſtrengeren Maßnahmen bedroht, ſalls ihre Nach⸗ 

läſſigkeit feſtgeſtellt werden follte. 

Die Verordnung des Generats Seanutte. wonach 

ſämtliche Waffen und nition, die ſich im Beſitze der 

Zivilbevölkerung befänden. den Gemeindebehörden zu 

übergeber „und leutere den Beſatzungabehörden 

ein Berzeichnis bierüber au liefern haben, iſt dahin 

verſchärft worden, daß die betreltenden Verzeichniſſe 

bis zum 16. Januar abends 5 Uhr einzureichen und 

eie verſtändlicher franzöſiſcher Sprache“ anzufertigen 

cien. 

    

    

        

  

  

   

   

    

Schaffung einer eigenen Ruhrwährung? 

Nach einer Meldueig aus Paris bezeichnet das 

„Journal“ als weitere Maßnahme die Schaffung einer 

eigenen Ruhrwährung. Dieſe Frage rverde zurzeit 

vom franzöſiſchen Finanzfachverſtändigen Tannern 

ſtudiert. Die Einheltstvährung ſoll der Taler ſein. 

Man rechnet damit, daß die Kauſkraft des Ruhrtalers 

zwar nicht die des franzöſtichen Franken erreichen, 

aber den Stand der deutſchen Mark weſentlich über⸗ 

ſteigen werde. Man hofft, daß die franzöliſche Suche 

aus einer ſo erzieiten Verbeſſerung der materiellen 

Lage ber Arbeiter Nutzen ziehen merde. 

Der Standpunht der Ruhrgewerkſchaften. 

Auf der geitrigen Konferenz des deutſchen Gewerk⸗ 

ſchaftsbundes in Eſſen g 

ſchließung angenommen⸗ wörin die Verſammlung die 

franzöſiſche Gewaltpolitit auf das ſchärfſte verurteilt 

und es ablehnt, den franzöſiſchen Gewalt⸗ und Ver⸗ 

techmnasplänen gegen das dentſche Volk Vorſchub ön 

eiſten. 
Am Sonnabend fand eine Zuſammenkunft zwiſchen 

    

Der interalliierten Kontrollkommiſfion und Vertretern 

Vordringen der Franzöoſen. 
ae Marssen ) I. der nler Berdarbeiterzerbände in Aſſen ſiatt Der 

wurde einſtimmig eine Ent⸗   
  

     
    

     

      

         
    

     

Orqgan für die werktätige Bevölkerung ſe 

εεσσ der Freien Stadt Danzig eeeese 

Publikatlonsorgan der Freien Gewerhſchaften ů 

Momag, den 15. Januar 1923 

wiereſe der Kommißfion fagte, daß die Kommiſſion 
E 

der Reparationskieferung betreibe. A neter 
Imbuſch (chriſtliche Lerce K 8 erhobs ſchärſten 
Proteſt gegen das widerrechtliche Eindringen. Werrn 
man eine große Ärbeitsleiſtuns wolle, dann ſolle man 
eie Trüppen von der Ruhr zurückziehen. Dem bern 
teſt Fmbuſchs ſchloſſen ſich die Vertreter der a⸗ 
Verbünde an. 

Reue poinſſche Vnniſter. 
Zum polniſchen Wdistaus G 10 ſter wurde am 

Sonnabend Herr Wlabislaus Grabski, und zum 

  

der Proteſhturm gegen Deulſchlands 
Maſſenkundgebungen in Berlin. 
In den von der Vereinigten Suhan wenanſtullelen 

Partiei in Berlin am geſtrigen Sonniag en rangbii⸗ 
15 ſtark beſuchten Verſammlungen gegen den ranzöſi⸗ 

ſchen Rechtsbruch an der Ruhr wurde einſtimmig eine 
Entſchließung angenommen, in der gegen die Rubrbe⸗ 
Mecng ſcharf proteſtiert und erklärt wirb, die Sozial⸗ 

demokratie hätte um ſo mehr Recht zum Proteſt, als ſie 

ſtets für die Wiederg ung der Kriegszerſtörun⸗ 

gen und die wirtſchaſtliche Wiederaufrichtung Guropas 
eingetreten wäre Den Arbeitern des Ru rreplers 
wurde die Sympathie ansgeſprochen. Alles folle auf⸗ 

geboten werden, um ihre Lage zu⸗ erleichtern. Das 

internationale Proletaxiat wird zum gemeinſamen 
Kampf Konn, dus verübte i Füng aufgerüfen 

Die Kommuniſten hatten fünf Prokeſtverſammlun⸗ 

gen einberufen, in denen ihre Reichstagsabgeordneten 

ſprachen. Die Redner er rten, daß der Feind nicht 

im Ruhrrevier ſtehe, ſondern daß datz fransöſiſche und 

das deutſche Kapital als Feind der Arbeikerſchaft be⸗ 
kämpft werden müſſe. Nach den Verſammlungen zo⸗ 

dem Andreasplatz, wo eine Kund⸗ 
immel ſtattfand. Auf dem Wege 

dorthin, kam es verſchiedentlich u. Zwiſchenfällen. Syo 

betäkigten ſich die Mitglieder eines Zuges am Kolt⸗ 

buſer Damm als Feile cwargewe) ſie holten von den 

Balkonen verſchiebene röz⸗weiß⸗rote Fahnen ber⸗ 

Unter, die dann auf dem Andreasplat ver rannt wur⸗ 

den. Auch an anderen Stellen kam es zu Juſammen⸗ 
Pes Dieicc Kommuniſten und Angebörigen ande⸗ 
rer Parteien. 

Die hroceſteundgetuag der bürgerlichen Parteien 

fand miktags auf dem Königsplatz vor dem Reichs⸗ 

Dies viel ſtatt. An 12 verſchiedenen Stellen des 

Platzes hielten die parlamentariſchen Führer aller 

bürgerlichen Parteien kurze Anſprachen an die Menge, 

die mit dem Vortrag einer Entſchliezu⸗ endeten, die 

ſtürmiſche Zuſtimmung ſand. Im à ſchluß daran 

ſang die nach mehreren Hunderttauſenden Güs reſte 

Menſchenmenge das Deutſchlandlied und „Ein⸗ feſte 

Burg iſt unſer Gott“. Mit Hochrufen auf den Kanöler 

And dir Regierung ſchloß die Kundgebung. 

Die Proteſtkundgebungen — 

Aus zahlreichen Städten des ganzen ie iegen 

Meldungen vor, wonach Uberalh im Reiche ſcharfe 

Proteſte gegen die * des Ruhrreviers 

gen Teilnebmer nach 
gebung unter freiem 

den Kundg⸗ 
te ein Teil der 

in Stettin anwe⸗ 
durch die Franzoſen und Belgter in ůe⸗ 

bungen erfolgt ind. In Stettin verſ⸗ 

Verſammlungsteilnehmer gegen die 

ſenden Ententekommiſſionen zu demo eren. Je⸗ 

doch wurden ernſtere Wüthreitungen⸗ urch das ſv⸗ 

fortige Eingrelfen der Poliget rall verhindert. 

Einige Perſonen wurden ver aftet. 

Scharfer Proteſt dee denchats 12 

Der Rei at am Son L gegen 

kemdeunſtiſhe Giintmen Und bei 16 &t Fol⸗ 

Leſcloß Proteſt gegen den Friedensbruch an der Ruhr 

en: — — 

Der Reichstag erhebt gegen den Rechta- und Ver⸗ 

tragsbruch der gewaltſamen eletzung des K. nets 

vierlichen Proteſt. Der Reichskaß m⸗ bie N. tug 

bel der Auwenbung jeber zur enifchloffenen — 
Maßnahme miit dieſes es zweckbienlichen 

allen Kräſten unterſtätzen. ů ‚ „ 

Der Annahne Meſer Proteſtentßheigonemig eine 

Erklärung der vesheſen m. voraus, die von dem Reichs⸗ 

kanzler Cund verleſen murde. Hardn ſchloß ſich eine 

längere Ausſprache. ů 
Für die „ühertie Parteien gab Streſemann 

(Dl. Volksp.) eine längere Erklärung ab. Darin wird 

egen die der Wülder Sus des deukiſchen Volkes das 

Gewiſſen der Völker zum Widerſtand aufge⸗ 

Frankreichs Ziel ſei d Bernichtung Deutichlands. 

Mehr von ein paar käuſend Tonnen Kohte in 
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Aber es würde ihr 
dentſchen Bodens die deu 
Stceſemann ſprach bir 
teien das Worgehen R 

Prott ü 
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eines Zwiſchenfallek erheblich 
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ſich zu Wort 
ausſchuß beſchloſſen war, 
Wort kommen aztt laſſen. 
den Proteſt der 
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über die Entichlteßung 
neten erhielten ſich in 
Stimme, obwohl die Fraktt 
ſchloſſen für die Erklärung zu 
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uw di en? iu äubern, has am 3. Hanuar ver⸗ Lloyd George gegen die Repko. fontü wurde. ie Parin aufgeführten Pfänder In bem fechſten Artlkel ſeiner Artikelſerit über bie werden Bei ten. Aber eß iſt wahrſcheinllch, daß Eunft Guropas ipricht Lleud George üßer die Sie Mi er Probnrtivitäl zu erhöben, geprit 1. Meparattonen und kemmt daßel zu bemtrrenäwerten werben. erben bei ir-5 Untern Veftſtellangen Wenn man von an, baß bie Un gen f daunn He ben wenn wir in bem effektiven, Lle i übreche, jo Fraſſe man daren erinnern, daßz ble Verſeh⸗ ſermaßen lokalten Beſith all der Bfänder ſind, bie in iungen nicht nuran Weitgen eniſchlaund's ů Auſerm Moratoriumäplan aufgefihrt wort n ſind. lienen. In einem grundfältzlichen Punkt ſeien die EsO iſt wüßl ultion Ses Füuteuein igt ſein werben, bie Alierten ſerbſt zweifellos — und Ywar ausſchlie ů E dukkion ben Ru Nebieten und des Hnken zum Nachtett der Beſtegteu — vom AurtEn abge⸗ Ahelan neu zt arhnnifferen. ivlchen, Der Liertrag beſttmme, daß dle zur Entichlie⸗ tzunn über den zu gablenden Vetra 
elnzuletzeude Körverſchaft aus ſe e 
Hercinigten Staaten, Großbrilanniens Krankreichs, tattens und Belgient brſteben fallle, Wii MWüsnahme der Serteeniſten Staaten trien alle 11˙ Müchtc an der Eniſcheidung flnanzteil interef⸗ herii. Tie einzig nnintereiflerte MNartet, Arierika, ſet aber aus dem Tribunal an Korſe ue den, bie arn meiſlen iniereftlerte führe den rſith mit enlichedender SlUimme bei gewiffen Fragen. 
Dies iſ, lant Eloyb Grorge, hichtder BKet⸗ trag. mie ibn Deutich? 

hat, Wenn man ein Abtommen unterzetchnet, auf Hrund deſen man tine Summe zu zablen bau, ble üburch 
A., Ka. G., D. nnd E. ſeſtgeicckt Wird. dabel vor allem datauf vertraul, daß ber Einftuß A. der mächtig und unintereffiert in, für eint gerechte Welleher 8d. ein · 

wird uuß A. isbonn aus dem Lreite der Schleds⸗ icter ansicheldet, lo iſt man zu der Fehflenung be⸗ rechtigt, das lich der Kharatter Les ASrSn- mens geänbert dal. Tie Nertreter Krankreichs und Beigiens, in der Kicparattosskommifflon find chreuwertr Männer, die gerech! zn serlalren wünſche 
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'em Vertreler der 

„DunitröättGnet 

  

Ae Volſchaſterkenferen gegen Lilanen. 
Dle Rotſchakterronferenz veriffentlicht folgende Mittetlung: In Kowup wurben aufs neue Vorſtellun⸗ 
ad e zub iie Nepeßtr, Pe Fercgüng Huſtaß en, ͤ‚ů eber der 

und vellerechle ber Auliertn gnss ten ver⸗ und die Hobeltsrechte Allilerten oanzutaſten ver⸗ ſuchen. Die Botſt iterkanferenz beſchloß die Gutſen⸗ Dung eines franzöſiſchen Eberſten, der den Mefehl über eile alliterten Landſtreitkräfte Ubernehmen ſoll. ſobald die engliſchen und fran ſchen Kriegs- ſchiffe, die bereits unterwegs ünd, an Ori und Stelle 

„Nekierung“ in Hevdekrug. 

ſein werden. 
MAilbung einer 

In Heodekrug wird bekanntgegeben, daß eine neue Regierung Kebilbel iſt und veben dem hisherigen groß · Atssriicken Srer Simünattts ais Fräflbdenien den Landwirt Martin Reisgys und den Bureauvorſtehber Nons Toleikis 507 un weitere Miiglieber aus ber LKaufmannſchaft dam der Arbeiterſchaft ſodden 

  

    

Frechen wurde in Gharlottenbu 
Lonfmann Mobert Rowact in leln 

Audex anf dem aunhenn tu ber meiber 0 0 — ibres Borkrteasn Erh, ceiß 7 
5 ber Meliſchiffaßhr je. t Lem hynafen wer AA 85 t. i5 im halbe Mitkion Tonnen Wchlftüranm, dir. Sam Aufol⸗ 

dagere ue, u, Geen Leßelt werhei. Banieerles „ Wwieder in ů ů micber mehr Artelt für eüeen, — 
Maanthtlager in Kuklaub. ECtpstauer „raupda 

mie ben faß, 835 Kamnien U vorkommen wuor; „ müt Maneſitiagern von Sadkinsk lin aei e e Len geſamten Weltbezarf au Magnellt zu becken Ain kobteßfonres Magneſta und Aent zur ſtelluns von Robleukure durch Brennen oder ů 8 ſeung mit Schwefelſdure, wobel Bitterſalg als. ehey produft gewounen wird. Es udet fabritahen und zur Berherkung 
wendund. · ů ů 

Auch in ber b⸗ Eeenſehe, Hlerer wen Ver 

Aus aller Welt. 
Sehmnintonenplebnakl. Vor einiges Kayen wu *.— TDame im Warſchauer 2“ auf der Strecke von 8 Ge⸗ nach Berlin ein Bultanft rhandkoffer mit Fnhalt famtwerit von 10 Meitllionen WMark aeltohten. * 
Deug-Nuſfammen Nachts bat der B⸗ Attoua— Doie, whhe uer nas Oftlinpen D.. Pultetnei ürderfa liäckticherweife mit Kark perminderter chsoben Weis.i t, Seanslerusledanß eies Pitrtg hapie idr. Lokometiven find entgleilt und ſtar äbigt. Der Lotomotträllhrer den nan und ber Schialwaggnichafiner, Rub. ichwer perletzt. Sonil mutphe nur noßß gibe Vrerion lricht perlei. 
Manbmord in Cbarlottenburng. Ein nenes Kapltalver⸗ 

rß entbeckt. Dort wurde der 
em Betie tot aufgefunden. 

  

n indrite, eine weikfame, eiſertüchtige und anipruids⸗“ bernfen werben. Per SIeen Sandesbitekterlumgiſeh acr Mngerer Seit nleisen Viters nach Umertin aus ünt 
voße Pflentliche Brinang ii Köndig berrit, ör Urtell einztwellen Heudetrng., Der Anführer der Uitauiſcen gur ſeh als Auftäier der Nowack⸗Omnort:-Comvann in 
in beufen, Das Sicichgewicht des Bertrages iſt ben⸗ Kreilchärler vor Memel richtete an den Vertreter der Aewyorf tätig. So bereike er auch gans Deuiſchland, um 
balb nalich ürhört. Es iK nütt „baß es mieberber allilerten Mächte burch einen Unterbändler das Erſn, Wetlalle und andere Waren einsutkanfen- Nach längeren 
gehent werd-, Es ein Kerechicn Urteil äber bir ein⸗chen um Aurückziebung der franzöſiſchen Truppen und Aeiſen kam er kürzlich mieder nach Berlin und ſtieg in 
zige in Betracht kommende Sreur zu ſichern, wicviel dir Bttie um Entbaltung vwon milltsriſczen Maßnab⸗ Steche Ebarlottenburger Frerdenheim ab. Daß ein Ver⸗ 

Deentchlans zasien Laän- men. Jalls itanbiihenwiete eingreifen ſollten. brechen vorlieat, ſteßt außer Zweiſel., ‚ Da alls Derch das Kusſchetben der Sereininten le! aliche 3 rammenköße ab. lede Berantwortung für Golenbasler ut Ler ve. Eüss vanna iM Maifenichri 
Sigaten die Meraratiunskemmis und ihr m AſammenRößkc ab. „ 0 n Hapanna vor Ciarntter Eon perntchtet marben p, wuße men 15 it Anzwiſchen In Debreren Stenle —— — Til⸗ſeinem Kiel. fFünf beackes, werben vermißl. 
kragen, wie man aus dielt Krechtn uſta üi vorgerückt. An mehreren n werden enen⸗ Ketbangeſenſchaft kar verkarene Siüſſei. Daß wir uns 
Wder Verenelcemen üernt. Eont Ver Beiwetfung Unierbratte üenie Fusverkehr Tilfie,Memel A1 en Deulſhiard krleer Srantungscguche umter bſeeee kr Srag n ein neues Sachverdöndigenkomftee er⸗ einer Vordoß Ve, Kiicer üsiten i Ot Areiſ büenef üe, egn e, bir uugelchren, Ve⸗ 

Ei ge te ir el neu Vo 25⁰ emel mit zwei ů xů „ 
g, ecle Webrenuttpbe Cafchelhung eieh Vgiter Eer, Leaſtungen, würkrſann benPß ei, Aäiedeee uen eehe, sie, ſeiner Meinvng nach darin, ö5te Sertretana derpeichsſfen, Kiner der Kraftwagen wurde ſamt den Widten Mark gearänber worden. Gegenssund des Unter⸗ 
Hereinigten Staaten in ber enlſchelbenden daranf befinelichen Maſchinengewehren erbeutet. Na nebmens a unter anderem: k. Die Helellſchalt Abernimmi 
Körverichaßt, wie immer ſie beichaſfen fein v zun etner Mitteltung des Oberkommtffariats befinden ſich 8, burch Ausſebnng eines Pinderlohns dabin zu wirken, 
Iichern Amerira drauche damit ben Reſt bes Ver⸗ vier frunzöſiſche Kriegöſchiffe auf der daßd verlvren gegangene Schlüſſel mieber in Wüaes ween. igtese gie Gerscn, iug uenb. Meuel iS,eeenee deſeeenteen Pung werbe Indann baib ens Die Lan ter ft nffiſch Proteſte in anfannc. Die ruffiſche Ab⸗ Abonnenten, lans verloren gecanteng Schlühel binnen achi 
öt ioteteertten b gei bellen unb Pie Lage der Welt awe Merbetintecte Lauf ber Lonteren, in Vanſanne Stunben nach Verinitunseioe ich wöcber in den Heſiß der 
kich fortichrettend beßern. zwei Verbalnoten. Die eine ſchließt ſich dem Proteſt Berlierer Zurüldgebrucht werden. Reparaturen und Um⸗ Perſiens gegen die Kichtzulaffung zu den Konferengz⸗ Sclemuen an den zu , Aen bicn eimrin Lücne. 

Aufſichub des deutichen Zahltermins. Sonderbeneinasen Aber pl. Bier ohunals gegen Ple wentarn eue ſeigeſeslen Sode uin, Iin, Wer Demicge ih 
Dic Meraratienskommiüten bat beichloßen, den Sonderberolungen Eber die Keercngenfroge zwiſchen wirklich ber werſichetiüe Menſch in ber Weit. O5 mit der 

Termin ſör die deutichen Joblunden vom 15. auf den den Alltterten und der Türkei unter Ausſchluß Kuß⸗ Verſicherung kür perloren vegangene Schlüſtel uun wohl der 
A. Januar dinanszuichteben. Dle Meinungen in der lands. 

Höbepunkt crreicht inp! Delegationen der Reparationskemmiſtion RAnd, wie Der lior franzöſiiche Präftbent Ribot Ift Uyn Wölfen zerriſſen. Wie aus Toronto in Kanada 
Per Rnlematiſcht Mitarbeiter des „Jabicgramme“ er⸗ Kumet. D im Alter von 82 Jahren eſtorben. ekabelt wird, ünd dort kührzlich ein Weißer und zwei 
jabrl. ſehr nstrill. Bradburs deſtehe noch immer letzten Male war R. wäbrend der ieges poli⸗ ndlaner von Wölfen, die in noch nie beybachteter 
àraitf, cin Tratertum vone Ffänder zu gewähren. iiich Rerbo-getreten, inbem er im Nahre 1017 Lar Zahl auftreten und das Land in Schrecken verſetzen, 
Italicen bade einen Borichle ausgearbeitet, der rinige MWonate die Mintiſterpräfidentſchaft mbernahß erriſlen morden. Der weiße Jäger, der im Gebier des 
Annezur iolgendes enthält: Wirberehnfübrung der Wülber Be Sachlen In Zwicanu ſinb Störtjkuſſs einige Meilen von Leinem Dorf entſernt Cng, Durd Die Büßterteg nber ben Süan Hinens eteaene ee en, Miren Sbce, ji am Weihnachilebend auß Den Helnmeegemacht 

7 V 
‚ 

un: — 
„ 

Grnntrede der Sluntagruben nund der ſtaat,Lebnt warse nu weilt weiteren See nir unt Da er nicht zu Hauſe eintraf. ſo begaben ſich zwei In⸗ 
üirerwaltunarn Beigien neinr mebr bem der Ausässs An Amt nad anbepen Sahaiteen dianer auf die Suche und fanden ſchließlich auch ſeine 
eis Slanc k. der anter den Percits Kwweſ. unt Bolles dir Porr Arsettesben irenben Bergart ter 5 8. Den Gebeine. Er mar von berumſtreiſenden Wölfen an⸗ Ne⸗ 

doßnahmen im Ruhrgebiet cine Reihe non weß, Bemnduntken cines Aüinerungskommniftors gelans es nicht, ſallen worden, die ihn wie anch die Hunde des Schlit⸗ 
teren Sachlricrungen und die Kontrone üder die eine Eteriänng zu ernelen. tens bbrenlen und aufgefreſſen hatten. Die noͤlaner 

(Arnden vorlicht. 
verfolgten ſofort die Spuren der Wölfe, kehrten aber 

Eche be Paris Ibt bielem Beichluß 
ſo wenig wie ihr weißer Jagdgenoſſe zurück. Eine 

aess Et Paris“ ichreibt zu bieſem 285 2 
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— 77 Beinfleidern war ein Luch vaus man anf zwanzig Schritt Er Büttnerbauer bendtes, ecnh e wer gemitg recht unalüäglich Veine bor. Wiidre! K gerde Saeße: Nun erkuße er. was es bieß: ledig ſein. — en Mtihele san Prent Die Süume, rüntverte ſic nub kuchte in ißr Guntagech. 1 Riet Kreundlichkelt aud Teilnahme⸗ ir nr münlich. Kein Gegengruß kam. 

Wirtſchaft, Handel und Schiffahrt. 
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Ernte war eine u 
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— denn auch Helter. 

Ernie⸗ 

M 

die Leichen der veiden ů ů Indianer neben ihren Flinten. Die Unglücklichen 
lein ben Plon des naruntierten Mo⸗ Weßanen ber Fnsntärie- nas Elels Aerug- Kee pech an batten ihre ſämtlichen Patronen verſchoßſen und in der 
een aind Em Kerbandlungen zwi⸗ Waren des Großhandels erdrecken Jud in der Woche Näbe fand man auch die Kadaver von ſechzehn von 

hrüßſel und Kom cinzulriten. Augen : Sem b. Bis 13. Aaunar die Barenpreit um 115 Proßent ge. üßnen erlegten Wölfen, von denen mehrere bereits von 
ene, nicht on dem franzö- I Ftegen. In derꝛ eigen 3 dir Preiie nach l den hungrigen Genoſſen aufgeſreiſen waren. 

    

Statt der Antmt 
     

vrt nahm der Alie die Senſe Klee zu hauen, als ſei miemand Trau Kaiſchner mußhte endlich abzieben. Ste war ziemlich fleintkant und im 
licht. den Einſamen zu 

en gefallen war. 
* * * 

Inzwiſchen neigte ſich der Sommer ſeinem Ende zu. Die ugewöhnlich reiche geweſen. Der Rogaen 

     
wieder auf 
ba⸗ 

Innerſten gekröänkt, 
träſten, anf fo nu/ 

  

ů 
— ů batte vulle Aehren mit vieten und ichweren Körne 2 

Sae REegann hamit. Tichren. kürgli ů „ D S 2 0 Inern ge⸗ 
Srrer ven Venitren Deimen Eabe, Se, uite benbbrk. SashuiſPas, Sirob mar lang ens reichltd, auch Hafer und die Senie 18 gleiSbmähia abgeru Smeme, ale gäbe Natusſſein verſocachen auten Ertra. der Aelz nichte als Sen 21. idn. Die Alttyc, SViiterc Geilthle waren es, mit denen der alte Mann in in gelem Napar cine cnet Schbrde vorgekunden und diefem babte den Erniefegen betrachtete. KSo er beßeit 5„.eedbats anseregt Peräe. ſrd iübn . Des wußte nst Keiäel baife, ernteten aundens. Töalich kuhren jett die 

aer er immer Kacb ein kräftiser Mann trus . uder lleinen Lertte, die ſich cin vaar Morgen vom 
   

    

   

  

Gute erltanden hatten. durc den Bauernhof. Parzellen, die bef der Verrinzelung ent⸗ der einaiac Abfahrwen, en teldern. Sie gack Harraßowitz für ſied ſelbit nden lchane Krüchte Es war don rKdrmaligt Bütinerbaner dit Ernie wältigen können. Einen Tages er⸗ 

Eeite Sruett muß dem Dorſe angenommen els itet. Darunf famen Letirtagen, in denen àie gelahren mürken, nach Bärmöbgch. öteß es, wo er ia noch mehr Land Eäas Dar S etnt ins, die ibnz das Söri ahsSdraich. 
ide wurde 
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nach ber Stadt geſabren in die Stroh auf dem Felde in Reimen 
Velerbeuen gah Sam in Aßfurd. Aber 

wegicßafen. ber murde in die Schen ttner fallte ihn mit dem Göpel ausßdreſchen: ba für eine Sintergrbeit getorgt. 
uchten serfubr der Händler noch einfocher. und Einmicten machie ihm vlel zu viel erlkaukle die einzelnen Kurchen m iſtble⸗ eute. Rur ſv viel Kraui, R 1 D er. wie für zas Birb währens 
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Danziger Nachrichten. 
Der Teuerungswahnſtun. 

Die Tenerung mimmt in Danhig ſeli kurzer lataſtrpobale Kormen an. An die Weduld er arbeitenden Senblterung werden harte Proben gefeſe. Toch bie bei weitem härdehe Proße, an dlele Gchuld ſtellt der deulſch⸗ nottonale, Senat durch feine Untätigkrit auf dem Gebiett der Wuchertekämpfung. Mährend in Deutſchlund in den meiſten Bundesſranten die Kehörden mit aller Schärſe üegen den Wutber vorgeben, geichlehl dier ſeitens des Senats nichtk, ber auch rein gar nichtä. Infolge dieter Uncätigkett des Hondef 15 von 2 AMter dem leualen und illepalen alß eine Aulmunterung zu immer rücklichtsloterem Whucher aufgefaßt wixb, iſt r 
Dangla berelts als die Stadt der aröhten 

au bezeichnen. 

Beit aerade zn 

Tenerung 

Die Bevthllrrung ſeuſzt und ftöhnt unter dieſer unmenſch⸗ Üchen Auswucherung und fühlt ſich ſchutzlos der Eltque der anrariichen Proſittreiber und den Warenſchlebern aunge⸗ 
lietert, beren Ginkommen von Tag zu Tag ungehcuer wächſt. Von dieken heine edürſen erhäll der Staat auch nicht einen Pfennſa für ſeine Bedürfniße in (Geſtall von Steuern, Die Wercherer verſtehen es meiterkich, birfe Mlelengeminne ſo anzulegen, daß der Staat ſte nicht erkäallen kann. Die Be⸗ börben und Gerichte ſteben Gewehr bei Fußſt und wachen 
ängſtlich darnber, dan auch nicht cinem van Sleiet elen Wäneg 
kieb artan wird. Uind Jomeit einige der ſierden der Wucher⸗ zunft wirklich erfaßt ußd nögteurteilt worden ünd, ſütten ſie nicht riwa im Gejängnia, unte dießes bei Arbeilern ber Fall ißt, Ste ſich gegen die Geſche wergangen hbahrn. ſonbern dleſe Verrichatten ſind beuxlaubt und benuten dirſe Urlautszeit 
dazu, weiter an der Ausmüchrrung dor LDrpötterung teilzu⸗ 
nehmen. 

Das oberſte Gericht in Deutſchtand, das Reichsgericht, hat 
das Berlangen auf Agertennung des ſederveß ſungs⸗ 
pretes als ſchweren wuucher algelehnt und Zuchtha und 
Gelängntäſtraſen bierkür ais Sühne fetgelent. Als dle Don⸗ 
ziger Gewerlſchallen vom Senat die Aufhebung der berüch⸗ 
ktaten Marktpreisverordnung uhm -Iutt 1‚2 verlangten, 
laut welcher der Handel berechtigt iſt, den ſogenannten von 
ihm ſelbit aemachten Marktpreiß zu nehmen, du lief die Tan⸗ 
ziger Handelskammer gegen diete Forderung Sturm. Anila⸗ 
lag und Senat fielen auf die Proteſtmache binein, und die 
Forderung der, Gewerkſchaften, die 90 Prozent der Ein⸗ 
wobfier Danzias vertraten, wurde in den Mavierkorb ge⸗ 
worſen. 

Nach dem Urteil des Reichsgerichts in dieſer Frage müſite 
man annebmen, daß der Senat nun ſchleunigſt dem Volks⸗ 
tage ein Geſes einbringen würde, das den galeichen Rechts⸗ 
zuſtand auf dem Gebiete der Wutherbekämpfung auch für die 
Kreie Stadt Danzig berbeiführt. Heute dürfte der Rolkälng 
unter dem Eindruct dieſer Entſcheidung wehl für dir Auf⸗ 
hehung der Marktvpreisverordnung ſtimmen. Ob der Senat 
lich weiter ais junger Mann der Proſttintereffenten fühlen 
wird, ob er in diejer Frage endlich raſch bandeln wird? 

Noch iſt es Zeit, wenn auch dreiviertel vor Toresſchlug! 
Unter dem letzigen Suttem haben wir die teuerſten Preiſe 

für Brot, Mrötchen, Flelich⸗ und Wuritwaren. Käle, Fiſche 
und Hülſenfrüichte aller Art zu verzeichnen. 

Die Preiſe für Kleidnuag, Möbel und Nedarfs⸗ 
gegenſtüände aller Art ſind hier durchſchnitllich 

50 Prozent höher wie in Dentſchland. 
Bereits im Elbing lann man dleſes ſeſtſtelen. Für Obſt 

werden geradezu Phanlaſiepreiſe gefordert. Es find Mik⸗ 
liarden, die eine Schar von Wietcherern aller Art auf dieie 
Weiſe aus der Bevöllerung berauspreßt, und das Eiukom⸗ 
men der Lohn⸗ und Gehaltsempfänger bleibt relatin immer 
meiter unter fſolcher Preisentwicklung zurück. Zit beute der 
Proßmarktyreis für Rindflelſch in Danzig pro Zentner 
Lebenbtewicht 50 000 Mark, dann fordern die Gucheror in 
der Landwirtſchaft in der nächſten Woche dicken Prei 
Skall. So macht dieijes Wuchergeſindel den Marftyrris, 
die Regierung sſchläft weiter den Schlaf des Gerechten. 
ten muß das Volk in jedem 

Aber wozu hat Ler Sta „ine Behbrde? x 
Auſgabe derſelben, gegen chen Wucher ſoſort 
Schürfe vurzugeben und die Beuölkernng vor dieſen Vam⸗ 
piren des Wirtſchaftslebens zu ſchützen? Dazu iit die Re⸗ 
aierung da! Der Schutz der tſchaktlich Schwachen ſoll ihre 
nornehmſte Aufgabe ſein. Indem ſie dioten Schntz nicht aus⸗ 
ſibt, macht ſie ſich mitichuldia an dieten kkandnliten Zuſtänden. 
Daß; 
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ten angeſchafft. Ste miſfen nicht, 
Meni üben vulamme arie b 

un, Keſammengeletzt in, bie nur Intercſſe für Woblfabri des Handels, ber Landmiriſchaft und der Gor⸗ hen E Gieſer tranrigen geit haben. Bezeichnend für ‚ beift des Senals ſet ſa der Kovel des Vräftdenten Sahm auf Lemn Frhabend des Nebaktenrvereins im Volk an die Milbtätiakeif: Perſenigen Kretite, die mit kem riänigen Bleck die Lerdtentmöglichketten der heutigen Seit erkannt L.bricht Köncher getrteben] — baden. Schlimmer, wie Xs dieſe Volkskreitſe in bezng auf Auevaubung der eigenen Volksgenyſfen getrieben baben, konn et keln Kreymberpichen keine auslündtſche Aeſatzung trethen. Tieſe Ausbeutung der Bevöllerung durch die eigehen Stammesgenoßſen bleibf für ümmer ein Schandzleck in der Geſchichte ber Freien, Stact Dangta, und wenn dieſe Geichichte dermaleinſt von berufe⸗ ner Seite geichrteben werden wärd, dunn wirb iu kör der Lſter Scnat als ber Houptmeitſchuldige an der randalbfen Auswucherung der Henölferung Donzias durch rle Ligenen Voyllsgenuſſen in Händel und Lanbwirtſchafl verichnet ſtehen. Aulgabe der Arbellerſchaft, ker Ungeſtrlten unt Be⸗ mnten iſt es, dieſe Grkeuntnis bis zu den nächſten Bolkstaad- mahten in sebr Hütte und ſebes Haut zu vertbrriten. damtt die Abrechunng mit dielen Herrſcalten eine grünbliche mird. 
Maul ſloßowski. Äögcordneter. 
—— 

Das alte Lied. 
„Kur pex Lodzöl“ vvom 16. Tezember beichwert ſich Aher eine angesiiche Brnachke ligung 5 Ludzer In⸗ 

duſtrie in Danzig. Von ſeiten des Landesverbandes 
der polniſchen Anduftrir ſei feſgendeß Schreiben an die Re⸗ 
ahiernng gerichtet worden: „Im Sinne der ehrwürdigen 
Forderungen des Präſidenien Wilſon bollte Polen einen 
freten uünd ungebinderten Zugang zum Merr erßalten. 
Darum feal auch ganz Bolen erwartei, daß Danzig ganz in das Wehbtet hes ulſchen Kteiches einverleibt urden wird. 
Es ſit ehen, und dic polniſche Meglcrung macht 
der GKeelütabt alterlei Zugeſtändniſſe. Die polneſchen und die 
Dantziger Bütrget follten gleichberechtdat fein, doch werörn 
die Polen mie Uuslünder behaudelt, ja, uoch i⸗ Der 
DTanziger Seuat ſchikantert die Poſen, erſchwe u den 
Auſentimki in TDanzig gegen den Rerſailler Vertrag und dir 
polniſch⸗Danziger Konvention. Die Rechte der Pplen bet 
dem Uukauf von unbeweglichen Güttern ſollen beſchränkt 
werden, auch ſollen volniiche Firmenſchilder uſw. an den 
Straken nicht angebracht werden. Dagrgen werden deneſche 
Unternehmungen unterſtützt. Natürlich werden die großen 
ntereſſen Pulens der ichmarvtzerhaften Gier der lokaken 
danziger Kaufmannſthaft unutergeordnet, darum ſucht ſich 

die polniſche Induſtric andere Häſen, die vigiger ſind und 
günitiger als Danzig. Danzig muſt ein polniſche Haſen wer⸗ 
den ( und ein Orti, in dem die Polen gleichberechtiat mil 
den Danztdern ſind. In dicſer Hinſicht wenden wir rus an 
dic potuiſche Regierung mi“ der Bitte, energiſcht Schritte zu 
unternebmen.“ 

Derartige Klagen ſind, ſo oft ſie ſchon erhoben murden, 
treiſend widerlegt worden. Sie ſind immerhin ein Bemeis 
dakür, daß volniſche Kreiſe mit ben jetzt ichon beitebenden 
Rechten Polens in Danzig immer noch nicht zufricden ſind. 

— Eine nuuternehmenbe Belrügerin, 
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Kcher verlaufte ſie an 
*Mark. Sie war weder Heſitzerin 
E Antrag zu dirſem Nerkanf. Als 
enbholen weellte, erfuhr er, dak er 

dlexin arworden war. Eine zweite 
Holle, die ihr aleichfalls nicht aehörte, verkaufte fie an einen 

r Kälh Mask. Auch bler ſtellte ſich der Schwin⸗ 
S. als Sie Rünle abgehe erden fallte. Daun , als die Roſte abheltelt werden ſollte. Dann 

ch einer Fruu als Tochter des Gutsbeſſhers Kiey 
Ditgiwal id verkanfte ihr zu Zentuer Kartofſeln 

&« non 12 Uil Mark. Vezahlung bei Lie⸗ 
teln. Sis gius dann zu einem Kartokfel⸗ 

kändter und beſtellte bier die 3u Zeniner aur ſoſortigen Lie⸗ 
jerung. Bezohlung werde die Frau nach Lieſerma leiſten. 
Während der Lieferung lies ſich die Angeklagte als Fräu⸗ 
lein Kiep die Kartokfeln von der Frau bezablen und ver⸗ 
ichwand. Der Händler und dic Fran merkten den Schwindel 
erit, als der Händler ſein Keld verlanate. Goenau den alei⸗ 
gen Netrung fülnrte ßea⸗ i anderen Stelle aus. wo ſie 
aber nur Eüütn M ů Da auch 
dieter man a weiter 

unnder. Mrk. In 
die Kartoffeln für 1Aln 

Zentner und als 

  

          

   

   
     

   

   

    

   

    

  

  

     
  

      

   

      

        

  

    
        

   

     

    

teren Falle verkar 
Bließlich verk. f 
getohnter Weiſe; 

* und ſch Er 
cüt ueru aeklaat 

en und Betrunsverinchs in einem 
Zuchtbautz und 5 Jabren Ebrverluſt. 

   
   

         
wenen Betruges i 
Valle zu 8u2 Jahren 

Erhöhung der Poſtſcheck⸗ und Telegraphen⸗ 
gebühren. 

Lemeldeten Erhs 

  

  

bung der Poſtgebithren 

  

ren im 
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OSrtssverkeühhr betragen kün 
. für einen Briei 

ü& Wa zry 
     

    

  

rdeu a 
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merden 
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allgentein auc die 
ben Autsma, Eü= 

Mark, 
Se kius Eils⸗ 

WMark für ein 

  

    
  

    
    

  

L* über 
ſür Poſtanmeiſu 

  

  

EArt Benintn 

geu wurde nichta Neues vorgebracht. 

des Seuats. 

  

       
00. 100, 140, 180 und 2•%0 Mark. Im ſrelkädeiſchen Berkel ben veh u A be! Sücübetrag ene: 0 Kanweiidn ardh 

Et, ＋ aa Rer üwotſung vr WW00 au, SM UhO. Mart erbößh worden. wuet iema be 
Li werbr, Wesüäpre Die tür den Gerkehr mit Wolen ö 

ſin mit Xälrkuna vom 1. Jautar erhh W worden: hie zm⸗ 45, in Kraft. tteteuden neuen Gebübren im Verkedr mit bei abrigen Ausland ſind bereitd verbffentlicht worden. 
Im Rioßſchectveriehr werden vom 1B. Januar 8 für eine Baretnzabluna mir Kablkarte bis 1u½0 Wk. 18 Mit 

äber 111, ek, Sis KII Ak. ) Mk., Aber Klut M. bis 1½ m erbolsn Ml.nnd fͤür, ſeßt weiteren iu,/ Mk. „ Mark Reh erhoben. jä w W„ 
BVom aleichen Keiteuntt ab werden im Telgraphen 
nerkehr mit Peuiſchland, den: Memtlgebiet und Polniſa Saberſchleßen eine Grundocburr von 80, Mork und ein Wortgckahr von 40 Marf ſür iedes Wort eines aewobnliche Telegrauume erhoben, Kür abgekärste Telearammanſchri ken oder besendere Zuſtellung von Telcarampꝛen Prträßt d Fahresgebühr voln 1. Kebruar 102 ab th u%ο⁰ Mark. De⸗ atkige Brreinbgrungen können bis gum 15, Fanuar EES 1. Februar lüei gefündler werben. ů‚ 

Eingehende Auskunft Rrer. die 
ein ven der Poftbehörde berausg 
utnd vei den Beßiellern erbältliches 

   

neuen Gebabren erteil 
Venss, am. Poliſchalke 
ebührenbeftchen. 

Der Parieiiag bes gentrums 
FPFFFFFCFCFCFCCCFCCCCCCCECTTCECETCECECECECECEUC̃A„ öů Saunt Ee ürti MWirt E EUHDU 

lchaftskragen, Der Vurſitende der Verfammkuna aab beinen Untrilien Ausdruck über ben Einmarich ber Franzofen in 
dar Kuhrnebict. Dangig füüble mit hen Deutſchen daß aror 
Unrecht, das ihnen zuteil geworden. Ueber Kulturfra 

Ernäßrunas ſragen kamen einnehend zur Eyrache, deun auch die Zen 
trumSarbelter leiden unter der vorkehrten Wirtfchaftspoltit 

„Ein Pfarrer. Lemke aus Prangenanu e 
kümpfie das Getreideumfageverfahren als Lius nahnrmegeſet3z. Stattr. Ewert ſprach über die Lartoffel⸗ Kucere, Milch⸗, und Brotverjorgung. Er forderte Neurete lung der Brotverſoraung, Selbſt von den Zentrumtleuten die konſt die aetrenſten Stützen des Senats ſind. wurde ber Flelichmucher als unerbört bezeichnet, was ſchliehlii 
nuch dem Senat zu benken geben ſollte. Die Berbandlunger 
des Parteitages maren ſehr lebbaft und dehnten ſich bei einer 
Vauſe von 11 Uibr vormittags bis genen 10 liör abendd auss 

    

      

„Can de Danzia Paxfümertewerte Lorpot. Braneret 
Beraſchtäüchen, G. m. b. H.“ nennt ſich ein Unternehmen, das 
in kas Pandelsregiſter eingetragen worden iſt. Gegenſtuns 
den Unternehmens ük die Kerttelung und ber Hander mit 
Kusſtmerien bewie der dazu erforderlichen Noborvdukle 

ů lich Lbichenten anderweiter Geſchäfte, weiche Fixet! 
pder indtrekt hiexmit zulammennängen. Das Stamekapital beträat 50%%0 Mark. Kateſmann 

    

   
  

  

    

     
Geſchäftsführer iſt der 

Walther Wanntnyer in Soppopt. 
25 (hd Mark ſür ein Zwausiamarkſtülck. Der Ankauf von 

ölS dan MReich burck die Reichsbank und Poſt erfalgt. in 
Suche nom 15. bis 21. ö. Mis. zum Preife von 85 ½ Mk. 

Zwansigmarkcück, 17 50%½¼ Mark kür ein Hehntnark⸗ 
Kländiiche Goldmünzen werden entüprechende 

Ankau' van Reichsſilbermünzen durch 
terloigt vom 15. d. Mis, ab bis auf 

achen Kiekrage des Nennweries. 
Eine Neurenrlung der Löhne der Kinvangeftegten fand 

am i5. Fannar ſistt. Danack erhalten die Vorführer als 
Stitzenlohn In Murl, Plananweiſerinnen ü Mart, 
Entzfranen AX0. MRark, ſunze Burichen 3200 Mark, Helfer 
3200 Mark pro Woche. Mufiker pro Tag und Skimme 48U1 
bis 489% Mark. Das Abkommen Kilt bis au7 weiteres, min, 
deſtens 11 Taae. ů 

    

  

   
    
   

    

   

  
  

    

Valkcban. Der Hofbeſttzer Hermann Harder zu Valſchau 
i zum Amtsvorſteßberdellvertreter des Amtsbezirks Garendt 
auf die Dauer non 6 Jabren und zwar vom 1.-Januar 19²½ 
bis 21. Dezcmber tbes einichlieitlick ernaunt worgen.    

  

—
 Weit unter Tagespreis 

wertvolle Nahrungsmittel einkaufen zu können, 
bietet ſich den Verbrauchern noch Kurze Zeit 
Gelegenheit durch Reichardt⸗Kakass und 
Reichardt⸗Schokoladen. Dies erweiſt eine 
Prüfung der jetzigen Preiſe, die noch weit 
unter der Hälfte des gegen gen Wieder⸗ 
beſchuſſungspreiſes liegen. Reichardt⸗Kakao 
und Reichardt⸗Schokolade ſind gegen die Vor⸗ 
kriegszeit erſt auf das etwa 750 fache ethöht. 
Ihr Preis eniſpricht demnach einem Dollar⸗ 
hutſe von nur etwa 3200, obgleich ihre Roh⸗ 
ſtoffe vom Auslande nur gegen Golddeviſen 

erhältlich lind. Sie beſitzen außerdem einen 
erheblich höheren Gehalt an Nährwerieinheiten 
als die meiſten der üblichen Nahrungsmittel, 
jomtt ſind ſie die gegebene Sparnahrung. 

Lan erhült ſie in allen an den bekangten 
blauen Schildern kenntlichen Geſchäften. 

      
   

      

    

   
    

        
   

     

    
   

   

  
  

  

  

B. Schmidt Rachiig 
9-Oliva 

Telephon Nr. 18    
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Carl Conrad 
Aitstäctischer Srahen i0 
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Walter, &F leck 
Gröhßtes Modehaus Danzigs 

Hervorrsgend in AMualltkäten 
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Norddeuticher Hof     

    

  

   
   

  

   

    

    

    

Preiswürdigkeit Eloganto Bar Mane erstes Kengese ‚ ink dem benebt- Mirer Ame- ——— 
Sesallschatts-Tartt Vhs = „ e 
Vorrünmtebe Küche und Bäieet 

Konditorel und Café 
i fleichen Haurs ln becbaderel Räemied. 

SIAIIA 

     

    

     

   

  

    

   

  

      Danzxiger pornverkeh- 

Darnit Hbl.—Dirochen und rursck, 

omsse in &. E. 22. fies, 2., — u. Ha n Weinrestaurant l. Ranges 
25 ö Derdes m =. &. T. DM. D DG. . D 10-, I., S. ü 20ror „Kakadu Lorror 

   

   
   

    

     

    

    

Hestaurant Junkerhof 
Fernee „e2 Re Nier lope 16 

e LUacbeen Gepflegbe Blars 
Rune für Geullebaben 2 

Caféè Kaiserhof 
Daue M Nuen 

     

     

  

    

    

    
   

ui. 
Daag lis , 7%, . „=. „. “9E, 10, Ilx, Zr, 28.. m V½ vM liEn, 

Daumrit Hbi.- Prartt- Karthans und rerück 
Darrig 8. , Kartd. E Sie. „. In 
Pren 28 — Ees, Sat, 10 Verset 25 7— 1% C. 
Kurhans F;. IIId. 4. 121 Danzig PSs, Jeν &e., — 

Dae AEse-Le,Dose u. WTEU Dar— Ronenstuin— Brent untd üru. 
2* 2 aen Ren, K2= I S„. i8. 2 a Dunit an BIl. 1089. See, 

——— e D Sn. 4— A **. . ah Sichensteln Sb 2W. 105, 2—„ 
I, α Karme 2 S, = 71., , 30. à „ Beten; 2D 52½ 78, 125%, 

  

Den ganzen Winter geöffneti     
   
    

      

Ansrkannt 
Deste Küehe 

AMERICAN BAR éů 

(0. Haueisen & Co.] 
DAN216 

Susdixraben 10, m Hauptbnhehof 2 Teleh-n 463 
U TLasttesse A Tolefon 3135 X 

KOMDrrOREH Uun cAFE 
Verkaut von Schokoladen. Koufliltren 

und Marridan 

       
     

        

     

           
      

   

    

  

   

         

      

     

  

    

    

    

   

   
    

  

relater Nr. 1826 Hedge Geistlame 23 
berember: ů 

Qualitäts-Programm —— — K ů 
kbephner-Ouarten ü ( l. eSau —————— august M10 mber 

6. 1. 122 fUmport ven Rum, kognsk. Arrax. 
enAa. vee Benründet 1 m. h. Fernsprecher 

at domn eces — Eüi 

Wohnungs Ausstattungen 
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— Der Kenner   
   

            
       

        

KONDTTORÆH Jeppiche Klubmöbel- Gardiner 8 7 7 eilel S OKNKA-SAl. OUN — Hert- and Leinenvaten ů Springer, Liköre 
——— VEINDEEI. E S : derlastallt ů — Elziges Spezlalhaus am Plarze ‚ —.— 9² kostem Sprluper Bachiolder u. .u.u. 

DANZIG      
  

  

  

  

das grosse Kaufhaus ü 
Dar⸗ aig, Kohlenmarkt 

ieeisee 
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Stundung der Sreſtncb,Oründungsteken. 
rend 2 tenten Monin bes Ratz det Suutean, bes 

auf einen Dorescht Antrog bin der Ken Stabt öie v des 
ikerbundes rch bl chlg übt Wei Hab⸗ 

kung Auſerleg r bür Heiitiämmung ů 

L2s. l O Li 
bie Pradt ů 

u übermitteln. Dieſer A HBat nun ichalt 
Aitler dem 055 
deß benachrichtigt. Das er beſchloflen au J 
n 
En Peinn dus folgendr Ver let 25 
Fu laflen: 
½) frür das ehemaltge 

Staatseigentum, welches Weuzig Mügelellt in, 
— 3) für Dönzias Antell. an der deniſchen und Dieriice 

Stactsfchteld, 
Der Auäſchuß ögt tich jedoch das Mecht vorbebarten, 

Schuldſum las öls zum Tiigunnstage mit 5 Progen 
Zinien an be 

Daatalſbete L.Srette, Crünbunasichnüld iaccn ür 
füe L un 

e Grenkfeſtfe 
nicht zuſtändi⸗ Ä 
ſerenz ſelöſt 

—— Whüeberonten 1920 uns Di 

Ver 

Es iſt zu boffen und erß wotlen. daß dit Kreöitfähiakelf des 
Freiflaateh im Fnneru-und nach aufen, weientlich beſßer be⸗ 

unter beren D. 
Keklärk iIl. il 

S., dem dietn hisber noch ofſeue Rraße. 
bDie Lbeſe Va Pinguglage Danzlas ſtand.- 
lt te. HDabn zu ichneſeniſt es aller⸗ 

die lyrigen Koſten geſtünder 
Wleßerantmechtrnakaßtäſchuß aber der. 

eine Stundung für den Harntteil⸗ der Wründungtkoſten vor- 5 be⸗ 
gennmmen kot, wird ſich auch die Botſchaſterkunferen nicht 

twendiakett einer Stundung für den Reſt verkälleken 

Es iſt weiter KaiMfvu, dal die Stundung na 
Ablauf ber Kriit Monaten verlän⸗ 
gLerl.wiirh, wenn bis dahß nicht die Winanskage Ban⸗ 
9986 o0 gebeßtert haben ſollle doß kein Aweifel ber Manttas 
Jabinnüsſäpiateit Heſtt ů 
ſell ber letzten Tagun⸗ 
treten ißt, Bat die ie ſchun ioiß Sicher Dansias aber ſv ſehr 
geſteigert, dan heute ſchusn⸗ ehn Mti⸗ er 
den kann daß Danzig noch Ablau temnaufe von zᷣwölf 
Monaten, die ihm gewäbrt worden iſt. mit einen neuen 
Stundunaßgefuch an den Klederautmachungkanslaäauk und 
en die Boatſchafterkankerenz herautreten muä. Kweikrltas in 
dieſe Friſt von 12 Mongten zu kurn aber Nanzia wird mit 
Beiriedigung kehtellen käunen, daß wenlaſtens bm Grund⸗ 

katz zum rrüten Male anerkannt worden in 
nach dem Verfailler Nerkran ſeine Leiſtunask 
ſteigen und daß der Wiederautmachunazausichus 
iG fl für⸗ W2 ſchweren Gefaßren, welckc Dantias Se 
keit iijo ber Laſt der Wundungskohken bedrohen. gezeigt 

Rur gleichen gen, In der in allen Orten des Retces die 
deutiche Benöllerung gegen den Meberſall auf das Ruhr⸗ 
aebiet accte ranſtaltete der Heimetbund auch in 
Danzig Kundges nenen die neus Wrtcemaltiguna 
Deutſchlands ſuch ber kurzen Vertammluna im 
Friedrich⸗Withelm⸗Schübenpans war aukerorbentlich ſtark. 
Nach einer kurzen Anſprache fanden ſolgende Entſchliehung 

cinitimmige iſchen Han 
„Wir dentſchen Danziger erbeben heute, am 14. Jeuuar 

1935, gemeinſam wii unſexen Briidern im Reich mit denen 
unt unzertszennliße Ss vfen, Unſere à 
aleichfalls den Leri ütöre ‚ 
Welt des unerhörteſten und mit den verwerirksßen Mitteln 
ins Werk geſeken Bruches des Välk⸗rrechten anzullaaen. 
Wir vom Baterlande Losgerkſſenen äßten uns aauz helnn⸗ 
ders innia verhunden mit den Wentſchen. denen im Weſten 
des beuiſchen Landes von haßerkänten Keinden Kewall an⸗ 
getan wird. Ihr Deutichen im Weßten: von Den lande 
Oſten ſoll zu euch unſere Stimme biynherſch'e 
angeton wirk, wird uns angetan! Wir m⸗ 
Zolen und Belgter Bei ench. Kauſen Fort muii dr 
noun —.—— un ankäebant iſt, 

Stadttheater Amiig. 
ů X Direktion: Rubolf Schaver 

Seute. Muntas , den 16 Abu 2, avends 7 

anuar bein Generallakretär des Wät,anun, 

nAsisä 
kon⸗ 

vorbernejaat wer⸗ 

Stimme, um 

kung der Mark, welchk De 
Völkerbundes einge⸗ 

  
  

ni 
ober übel 

Zuftonde⸗ 220 Aeber e 
im berechtigten Bertrauen at 

Brotprei E. 

öů ü Mückfette 
vermerkt. und iſt mit dem jeweili⸗ 
ber Borrrerfaebnür 

Ireiſt 
Donnerstaß. ben 18. Fannar, Ubr, 

ſttrit. Der Kreistaßn wird 5 820 Vigenier⸗ Taäeserdnung 
beſchältigen: Erbößung Hin, Oen LompreListar ks ber 
Heberlandzentrale Straß 3. 9 Brangſt 
Grund der, Geſetze vom⸗ 
böhten Wohmmnesbaitabgaobe Lünt 
FKörderung des Wabnungsbaues: Geuehmigung von lieber⸗ 
ſchreitungen des KrcishänSDaktsgnichlages: Ertatzwahl von 
je füünf Betſitkern au 
ter kür das Einjans 
März 1928: Ankaufe 
zur ütnterörknanug de— zur. verelsmeteneriwaliung Lesbelhen 

ſtung von Wohnunaen für den 
Rrauſter Hrelswegemelſter unbd für ben Pferdepfleger bes 
Kuhrvarkes und zur Scha 

Fuhrpartes. 

Marieabnra. 5 Kinber von ber eis enen MNut⸗ 
ter erdrokfelt, Die Gbefrau- bes Grenspoliseiwackt⸗ 
meißers Schuchtols in Konasdort ermorbete in der Nacht 

von erenm au Sonnahend von kbreu 5 Kindern 3 derch, Er⸗ 
huchhola war lanae Fahre Kindurch in Deutſch 

s Soſdot, fpväter aks Karmer. Der We 
1 AVißgrigen, noch ſeiner Heimat zu rück. 

Häatte fünk Kinder ter 
Kaßren Lis un4 Monoten. Dir Frau 5hrte in Märienburg 
etner relialkſen Sekte'an, der ſte heimlich arnäe Geldmwen⸗ 
anngen mochte. 
niaß por Kabren 

wer baßen zu mücen. 
Mann ſich mit bem Gebanken, wieder nuüch Akrika zurückzu⸗ 
kehren und ble Krau glaußte aus einer Bübelſtelle beraus⸗ 
zulelen, daß es der Familte dort ſchlerßt aeben mürde, wäß⸗ 

zehren.   
Vir.: 

Dieſer Gedanke ſcheint der Srau in den Kov 
Riegen zu ein und ließ den Mla ihr reiſen ihre 

ů Steteree 

Port Bansmann 
    ———   

Mis ꝗ anon 
Over in 3 Akten von Ambroiſe Thomas. 

In Szene geſeht von Oberſplelleiter Julius Briſchke. 
Muſihaliſche Leitung: Mor Volland. 

Iuſpektion: Ottio Friedrich. 

Perfonen wie behaunt. Ende 99/, Uhr. 

2
 
8
5
 
%
%
%
 Auabendnch 7½ Unr: 3 

Walter Bährmann 3 
Danzigs Lieblingskumorist vnd das 

glänzende Wannarproaranm 
muß man sehont 
  

Dienstag, hen 18. Januar, abends 6 Uhr: Dauer⸗ 
karien B I. Der Gänſtting der Zarin. Operette. E 

Mittwoch, den 17. Januarr, nach. 2% Uhr; Kleine ? 
Prtife! Schneewittchen und die ſieden Swerge 5 

— 

Vorverkauf beil Fre ů— 
Kassenstinung 
  

Miltwoch, den 17. Junnor, abends 7 Uhr: Dauer⸗G 
Raxten CI. „Wie die Xräumenden“- Schauſpiel 

Donnerstag, hen 1K Jannds, abends 7 Uhr: Dauer⸗ 
Karten D 
wiel in &., ten von ——.— reger. 

M Kreißhauſe 

ein Dahipertobht und Mie⸗ 

Ete uos Kegg, wiel in deiber und da de 

alanbt 
Wie Urts Eräüit wird, trua der   
  

Aubbolker, e frei 
wird bex Wsis auf 165 Mark für 

  

  

  

A ed 
gohüsseldamm 39v5 Sn —— 

Lachtung! Meute! Achtungt 
— Die xrone Sensatton! ů 

J. Das große Radiumgeheimnis⸗ 
rue Uieschichte voller Abentener Senzstionen 

in 6 Bpisaden.. 36 Akten. 
. Eotsodt: Die Trodhosfahri. s sponn, Akte 

erner: Das große itulienishe Fimwerk! 

„Der lehende Ballast“ 
S große aukregende Akie. 5 

Hei 
und fauber 

EE Wes en3 U 

* Slelchm 
eldungen mit 
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